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Abg v Koscielski Pole erklärt seine Freunde würden
für die Verträge stimmen weil sie sie nicht für so bedenklich
für die Landwirtschaft halten wie ein Theil dkl Eonservativen
und weil sie sie für einen wichtigen politischen Schritt zur
Kräftigung des Reiches und zur Förderung des Friedens hal
ten Gegen die Unterschiebung anderer Motive verwahre er
sich Abg v Frege c nl verwahrt die Gegner der Ver
träge dagegen als wollten sie die Geireidepreise einseitig heben
und die Reibe der Unzufriedenheit im Lande mehren Ihre
Besorgnissegelten ebenso sehr der Industrie wie der Landwirt
schaft Ihre Motive seim r in achticbe Abg Richter
wendet sich gegen den Abg v Kardorff derselbe gehöre zu
denjenigen die mangels sachlicher Gründe ihre Gegner persön
lich angreifen Er könne Herrn v Kardorff sagen er schätze
dessen Rewektabiliiät politisch und menschlich nicht mehr als
es die Geschäftsordnung unbedingt vorschreibe Vicepräsidevt
Graf Ballestrem Ich muß dcn Abg Richter bitten in
seinen Ausdrücken gegen ein Mitglird des Hauses doch nicht
gerade bis an d e Grenzen des Angriffs zu geben die die Ge
schäftsordnung gerade noch zuläßt Abg Richter macht
darauf aufmerksam daß Herr v Kardorff damit vorangegangen
sei Sehr scharf wendet sich Redner dann gegen den Abgeord
Stöcker Ueber die Folgen der Verträge auf die Eisenindustrie
urtheilen die eilenindustriellen Wahlkreise ganz anders als Herr
Stöcker der sich in feinen Ausführungen auf leinen Siegener
Wahlkreis gestützt habe In dielen sei Herr Stöcker ja doch
nur auf nationsl liberalen Krücken hineingchumpelt ob ihm
das zum zweiten Male gelinge sei sehr zweifelhaft Sei doch
Stöcker nur das Geschöpf des Fürsten Bismarck und hätten
ihn doch schon leine nächsten Freunde bei der Wahl in den
Synodalvorstand fallm lassen Vicepräsident Graf Balle
strem bemerkt die Generaliynode gehörte wohl nicht hierher

Abg Richter sortfahrend Er wolle jedenfalls feststellen
daß dieser christlich soziale Mann der die Interessen des
armen Volkes wahrzunehmen behaupte zu Gunsten der reichen
Grundbesitzer sür böhere Kornzölle sprach Herr Stöcker habe
auch wieder von Codn und Wotff gesprochen Er hätte auch
von Maaß und Meyer sprechen können Ihn Redner in
teressiren als Grundbesitzer weder Cohn und Wolfs noch auch
Maaß und M yer aber auch nicht Prudelwitz und Strudel
witz Für diese Opfer zu bringen damit sie auf ihren Gütern
erhalten bleiben habe die Nation keine Interesse Er glaube
der Grundbesitz gehöre denjenigen die noch eine Rente heraus
zuwirthlchaften verstehen und das leien häufig bürgerliche
Leute die aber mehr gelernt haben Herr Stöckec habe gesagt
der Staat müsse Zufriedenheit im Innern schaffen Das sei
aber nur möglich wenn der Stast alle Klassen gleichmäßig
berücksichtige und nicht einzelne Klassen vorzugsweise begünstige
wie das Großkapital und den Großgrundbesitz Beifalllinks

Abg Frh v Huene motivirt die Abstimmung des Cen
trums für die Verträge Sie stimmen dafür nicht wie die
Freisinnigen weil sie darin den ersten Schritt zur Abbröcke
lung von der Schutzzollpolitik sähen sondern weil sie im Gegen
theil darin einen Schutz gegen weitere Herabsetzung der Ge
treidezölle erblicken Die Unterstellungen des Herrn v Kar
Horff bezüglich der angeblichen Motive des Centrums weile er
energisch zurück Beifall im Centrum Abg Graf Behr
Reichsp erklärt die Mehrheit semer Partei stimme aus all

gemein Politiken Gründen für die Vsrlage
Abg Liebermann v Sonnenberg Antisemit Ueber

das Tempo in dem die Verträge hier behandelt werden will
ich nicht weiter reden es erinnert an das Hurre burre hopp
hopp hopp im lausenden Galopp aus Bürger s Leonore
Ovpcsiiion zu wachen ist in keiner Weile meine Neigung aber
in dieler Frage kann ich nicht mit der Regierung gehen Diese
Borlage bröckelt den ersten Stein aus der Mauer die zum
Schutz der nationalen Arbeit ausgeführt ist Wenn die Land
wirthichast nach dem Urtheil der Freisinnigen so lohnend ist
so begreife ich nicht warum nicht jüdische Bankiers landwirt
schaftliche Aktiengesellschaften gründen Es ist nun so viel über
einen Artikel der Kreuz Zeitung gesprochen worden wonach

ntifemitifche Männer in Berlin sich vorgenommen hätten die
Stimmung der Kroaten Slowenen c über die Handelsver
träge zu erforschen Vielleicht hat man mich auch im Ver
dacht gehabt dazu zu schören Ich bin dabei nicht betheiligt
halte aber auch den Artikel nicht sür so gefährlich Die An
griffe auf die Kreuzzeitung kann tch mir sehr wohl erklären
um ein weit rns Meer vorgeschobenen Leuchtthurm Pflegen
die Well n überall zu branden Ein einiges Deutschland ist

ur durch ein Erstarken Preußens zu Stande gekommen wo
für tne e Zeitung stets eingetreten ist Es dürste denn doch
wobl noch geraume Zeit dauern bis der Wunsch des Abg
Rickert erfüllt und die Kreuzzeitung aus den Kadettenhäusern
entfernt wird Vielleicht wünscht sie der Abg Rickert durch
das Deutsche Reichsblatt ersetzt zu sehen Abg Dr
Petri Eli Die lange und gründliche Berathung der Han
delsverträge hat wieder einmal deutlich gezeig daß die Zoll
tarife nur mitten im harten Kampfe widerstreitender Interessen
festgesetzt werden können daß da wo den Einen Vortheil er
wächst de Anderen Nachtheil erstehen kann Zolltariie ein
zmühien ohne diesen oder jenen Privatinterissen zu nahe zu
treten ist ein Ding der Unmöglichkeit Mögen wir von Norden
oder von Süden von Westen oder Osten kommen wir haben
alle nur ein Interesse zu vertreten Das Interesse der Ge
sammtheit des deutschen Volkes das Interesse des deutschen
Vatertandes Wiid die Frage so gestellt so muß sie meines
Eiachtens zu Gunsten der uns vorliegenden Verträge beant
wortet werben Jtz habe die feste Ueberzeugung daß die
Handelsverträge dem deutschen Volke in seinen gesammten
wsnhschaftlichen Interessen nicht zum Schaden sondern zum
Nutzen und Segen gereichm werden daß sie außerdem der
Sache des Friedens dienen und unsere europäiiche Stellung
stäeken und befestigen werden Ich werde daher für die Han
delsverträge stimmen Lebhafter Beifall

Nunmehr wird die Generaldebatte geschlossen
Persönlich bemerkt
Abg v Kardorff Reichsp Was den Abg Richter an

langt so kann mich die von ihm abgegebene Erklärung nur
ehren und meine Popularität in den Augen des größten Theils
der deutschen Bevölkerung mehren Der Reichskanzler hat in
Erwiderung auf meine sachlichen Aeußerungen mit persönlichen
Spitzen operirl und hat mir dabei eine große persönliche Ge
ringichätzung zu erkennen gegeben Ich glaube der Reichs
kanzler wird aus den Debatten ersehen haben daß eine solche
Tonart hier nicht angenehm berühren wird Abg Richter
dfr Ich kann dem Abg v Kardorff nur erwidern daß ich

auf Anerkennung in den Kreisen in denen er angeblich popu
lär lein soll verzichte

Es folgt die Spezialdebatte
Bei Artikel 3 des österreichischen Handelsvertrages Tarif

bittet Abg Rickert dir die Regierungen bei den österreichi
schen Zollbehörden dahin zu wirken daß verschiedene rigorose
Zollbehandtungen durch eine koulantere Behandlung ersetzt
werden Abg Graf Kanitz bringt nochmals die Frage der
Kohlenpreile zur Sprache diese werde nicht eher zur Ruhe
kommen bis sie eine Lösung gefunden habe Was die rigorose
Zollbehandlung der Oesterreicher anlange sei er der Meinung

Halle sches Tageblatt
daß die österreichischen Behörden gar nicht anders handeln
können Abg Leufchner Reichsp hofft ebenfalls daß die
Kohlenfrage bald eine befriedigende Lösung finden werde
Abg Singer tadelt im Anschluß an die Ausführungen dcs
Abg Rickert ebenfalls das geringe Entgegenkommen der öster
reichischen Behörden in der Zollbehandlung Abg Böckel
Antisemit Wir bedauern zunächst daß die Regierung die

Bahnen der bewährten Wirthschaftspolitik des Fürsten Bismarck
verlassen hat Man wird es als Schwachheit der Regierung
an ehen daß der Reichskanzler sagte die Handelsverträge seien
ein Mittel im Kampf gegen die Sozialdemokratie das wird
nur die Agitation stärken Und der Freisinn Sein Ziel ist
wir kennen es ja der unbeschränkte Freihandel die schranken
lose Spekulationsfreiheit der Börse Der Freisinn ist die Vor
schule der Sozialdemokratie macht man ihm Konzessionen lo
macht man sie auch der Sozialdemokratie Diese aber begrüßt
die Verträge mit einer dämonischen Freude nicht aus dem
Prinzip des Freihandels sondern nur weil sie weiß daß dieser
Weg zur Zersetzung umeres Staates und unserer Gesellschaft
führt Noch will das Landvolk von den Sozialdemokraten nichts
wissen aber heute möchte man fast glauben die Regierung
wolle ihnen auch auf dem Lande in die Hände arbeiten Auch
in Oesterreich ist man der Ansicht daß der Handelsvertrag nur
den Ungarn zu Gute komme denselben Magyaren die die
Deutschen wo sie können unterdrücken Sollen wir unsere
deutschen Bauern auch den ungarischen Juden ausliefern
Bei der Verlesung einer Aeußeruug des Ungarn Eötvös wird
Redner vom Präsidenten v Levetzow zur Sache verwiesen

Ich komme zum Schluß ironischer Beifall wenn Sie Bei
fall rufen so rede ich noch eine hatbe Stunde länger Heiter
keit Der Haupigru d für unser ablehnendes Votum aber ist
die Ueberzeugung daß diele Verträge lediglich dazu dienen d e
Börse und den Börsenschwindel zu stärken wir werden neue
Krisen erleben und die Sozialdemokroten werden den Gewinn
davon haben Ich war zwar nie ein unbedingter Anhänger
des Fürsten Bismarck ich habe es namentlich nie begriffen dgß
er einem Manne wie Herrn von Bleichröder einen solchen Ein
fluß gestatten konnte Heiterkeit aber besser als die jetzige Re
gierung war er tausendmal Große Hei erkeit Auf Antrag
des Abg v Kardorff dem Niemand widerspricht werden
die einzelnen folgenden Artikel oo bloe angenommen

In namentlicher Abstimmung wird nunmehr der
deutsch österreichische Handelsvertrag mit233 gegen 43 Stimmen
endgiltig angenommen

Dagegen stimmen von den Nationalliberalen die Abgg
Brüntngs Brunck Dr Bürklin Clemm Ludwigshasen Dr
Olann von der Reichspartei Holtz und von Kardoff von den
Konservativen v Beedow von Busse Graf Carmer Graf
Donglas von Frege Freiherr von Friesen von Gerlach Giese
von Gustedt Lablaken Hahn von Henck Erbprinz zu Hohen
lohe Oehringen von Jagow Potsdam von Jagow Rühstedy
Graf Kanitz wir Kleist Rctzow Dr Kropatlchek Lutz von
Massow Dr Mehnert Menzer Graf Mirbach von Oertzen
von d Osten Graf Pückler Freiherr Saurma von d J ltlch
Graf van schlieffen Schlieffenberg Graf von Schliffen Schwandt
von Schöning von der Schulenburz von Sperber Stephanus
Wichmann voa Wrisberg Zorn von Vulach endlich die Anti
semiten Böckel Liebermann von Sonnenberg Pickenbach
Werner und Zimmermann Der Abstimmung entHallen sich
Bohtz Graf Dönhofs Neumann Els Winterer Elf und
Ruhland Ell

Ebenfalls sn blos und ohne Debatte werden das Viehseuchen
Übereinkommen sowie die Handelsverträge mit Italien
und Belgien angenommen

Die zu den Handelsverträgen eingegangenen Petitionen
werden durch die gefaßten Beschlüsse für erledigt erklärt

Präsident von Levetzow Ich schlage vor die nächste
Sitzung am Dienstag den 12 Januar Nachmittags 2 Uhr zu
halten mit der Tagesordnung Zweite Berathung des Etats

Ich wünsche den Herren gute Ferien und ein frohes neues
Jahr und schließe die Sitzung

Die Frau bei deu Germanen und
Bebels Buch über die Frau

Bortrag des Herrn Oberlehrers vr Regel vom
17 Dezember im Nat ionat llberalen Verein

für Halle und den Saalkreis
t Eine der großartigsten Erscheinungen der Weltgeschichte ist

das Aufeinanderprallen der urlräftigen uncivilisterten alten ger
manschen Völkerschaften mit den civilisirten alten Römern dem
staatsbildenden Volke xar sxvsllsuvo Bei ihm waren alle
staatlichen Einrichtungen auf einer so gründlichen Unterlage
aufgebaut daß die späteren Völker sich die Aufgabe stellten
dieses mustergültige Staatsleben zu studiren das in erster
Linie aus dem Familienleben und der Ehe basirte Die
Familie hat bei ihnen die festeste und rechtlich am bestimmtesten
festgesetzte Form Der Mann ist dem Weibe und den Kindern
gegenüber der Herr Frau und Kinder stehen unter ihm wie
Sklaven Die Frau wird dem Manne sozusagen in die Hand
gegeben wie das noch heute bei den Engländern der Fall ist

Wer giebt diese Frau diesem Manne so fragt man dort noch
jetzt Auch bet den Römern geht die junge Frau aus der Ge
walt des Vaters in die des Mannes über aber nicht a s freies
ebenbürtiges Weib sie steht ihrem Gemahl gegenüber
wie eine Tochter von der in erster Linie unbedingter Gehorsam
gefordert wird Die Liebe kommt wenig in Betracht im
Gegentheil gilt die Meinung d ß eine Frau mit ledern
Manne glücklich werden könne und in der That überliefert
uns die Geschichte zahlreiche Beispiele von einem innigen
Familienleben Den Römern war das jedoch vollständig gleich
Bei ihnen unterscheiden sich die Patrizter und Plebejer nicht
nur als Politische fondern auch als religiöse Paz tei Während
die Patrizier die Rechtgläubigen zur Ehe der kirchlichen Trau
ung oonfarrsstio bedurften schlössen die Vlebeier nur eine
C vilehe d h einen Ehekontrakt ab Die förmliche uebergabe
der Frau in die Hand des Mannes Hort indeß seit den punischen
Kriegen auf und ist von da ab auch eine eigene Disposition
der Frau über ihr Vermögen kontraktlich möglich Diese Kon
trakte konnten jedoch nach Belieben gelöst werden Es fehlte
der Ehe an der inneren Beständigkeit Kaiser Augustus findet
eine völlige Auflösung des Familienlebens vor und seine Gesetz
gebung kann den Untergang der sittlichen Basis nicht aushalten
Gefunden war bei den Römern nur die Form der Ehe aber
es fehlte derselben an Inhalt sehlte derselben an dem was
ihre Lebensfähigkeit ihren sittlichen Halt ausmacht

Wie verhält sich dagegen die Ehe bei den Germanen Sie
gleicht der der Römer in einem Punkte in dem nämlich daß
auch hier anfangs das Verhältniß des Mannes zur Frau
identisch ist mit dem Verhältniß des Herr zur Magd Aber
zu allen Zeiten und bei allen Germanen denen des Ostens
wie des Westens finden wir einen bei den Römerm vernichten
idealm Zug der das Verhältniß durchweht Blicken wir auf
die Geschichte der Germanen des Nordens o ha en wir hier
die Schilderung der Sagas Die jungen Mädchen können an
Gesellschaften und Vereinigungen u f w theclnehmen können
sich frei und ungezwungen bewegen was aber höchst selten zur
Heirath führt Die Ehe wird auch hier lediglich als Geschäft
betrachtet wobei man in erster Lmie die paffende Parthie im
Auge bat die Erotik dagegen häufig als Hmderviß betrachtet
Die Werbung wird dabei häufig durch Dritte besorgt vergl
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dos Ideal des Apothekers in Goethes Hermann und Dorothea
politische Rücksichten körperliches und geistiges Zueinanderpafsen
beider Geschlechter geben meistens den Ausschlag Die Kur
macher sind nicht beliebt von einer Auswahl von Seiten der
Frau hört man selten Die Strafe des Gesetzes und die Rache
des beleidigten Geschlechtes müssen den Verführer zurückhalten

Die sittliche Werthung dcs Weibes steht schon von Anfang
an höher als das Recht Der Ehebruch wird furchtbar bestraft
an der Frau Der Mann ist allerdings nicht eingeschränkt
aber die Achtung vor der Frau ist ein sittlicher Damm
Die Heirath ist ein Vertrag ein Kauf sie ist auch nicht
eine Privatsache sie ist eine Verbindung von zwei Geschlechtern
Auf die Werbung folgt die feierliche Vermählung und Hochzeit
und die kirchliche Trauung wird schließlich obligatorisch In
der Ehe stand zwar dem Gesetze nach die Frau unter der Vor
mundschaft des ManneS doch nimmt die Hausfrau an der
Seite des Hausherrn eine selbstständige und angesehene Stelle
im Hause ein Die Tugend der Hausfrau ist untadelhast und
auch seitens des Mannes überliefert uns die Geschichte eine
Menge Beispiele unverbrüchlicher Treue obwohl ihm durch
das Gesetz keine Vorschriften gemacht werden Auch als Tyrann
ist der Mann nicht aufgetreten und das ist wiederum der ideale
Zug In den Familien scheint ein schönes Verhältniß obge
waltet zu haben zwischen Kindern und Vater das der Ehrer
bietung zwischen Kindern und Mutter daS zärtlicher Liebe
und Anhänglichkeit Tacitus ist ein gewichtiger Zeuge von dem
guten ehelichen Verhältniß mag er immerhin rosig gemalt
haben Er hat mit hoher Bewunderung auf unsere germa
nischen Völker geschaut und wenn er auch übertrieben hat so
bleibt dennoch genug übrig um denselben unsere Achtung zu
sichern Schon früher hundert Jahre vor Chriito wird das
Priesterthum der Frauen bei den Cimbern erwähnt Bei
ihnen ist die Frau nicht nur Achtung gebietend sie ist Schrecken
einflößend und gilt als Opferpriesterin Und einen weiteren
großen Einfluß übt die Frau aus Sie treibt die Fliehenden
in den Kampf zurück ja ein Theil der Teutoninnen hat sich
den Tod gegeben um nicht den Römern in die Hände zu fallen
Selbstachtung ist ihnen im hohen Grade eigen ihre Keuschheit
wurde auch später geachtet und wenn wir erfahren daß unter
den Frauen nicht nur Priesterinnen sondern auch Prophetinnen
sich befanden so wird die Achtung weiter steigen

Betrachten wir dann die Dichtungen des Mittelalters
die poetischen Verherrlichungen der Frau so begegnen wir
auch da dem Ausdruck allgemeiner Achtung vor dem weib
lichen Geschlechte Hartmuth s Behandlung der Gudrun ist
vornehm wir erblicken darin einen edlen Zug und K Wein
hold sagt darüber in seiner Schrift über die deutschen Frauen
im Mittelalter Das ist germanische Art

Schluß folgt

Für die Römer ist Marquardt für die Skandinavier
Kalund Gewährsmann

Kw der MM und
Halle 19 Dezember

D Schnlschlntz Heute beginnen in unseren Bürger
schulen die Wethnachtsferien welche bis zum 4 Januar
i I dauern In den höheren Lehranstalten beginnen
die Ferien am kommenden Dienstag den 22 d M

I städtischen Museum sind von heute an 100
photographische Aufnahmen aus H a lbe r st adt ausgestellt
Dieselben umfassen die dortigen Kirchen das Rathhaus
sowie andere Profanbauten und den Domschatz

Verband zur Besserung der ländlichen Arbeiter
Verhältnisse in der Provinz Sachsen c In Vertre
tung des Gorsitzenden Herrn Landesoirektors Grafen v
Witz in g erode Merseburg eröffnete gestern Vormittag
10 Uhr Herr Reg Rath v Werder Merleburg die
erste Generalversammlung des Verbandes im Saale des
Kronprinzen Es erhielt dann der Anwalt des Ver

bandes Herr vr Suchsland Halle das Wort zum
Geschäftsbericht über die Thätigkeit des Verbandes wäh
rend des Jahres 1391 Dieser Bericht wies darauf hin
daß der genau vor Jahresfrist beschlossene Verband gegen
wärtig gegen 2000 Mitglieder Landwirthe wie Indu
strielle des platten Landes und der Landstädte zählt
das von diesen Mitgliedern bewirthschaftete Areal umfaßt
1009000 Morgen Ein weiterer Zuwachs ist bei Fort
setzung der Agitation zweifellos zu erwarten Dies Vor
gehen hat übrigens in vielen anderen Gegenden Deutsch
lands Beachtung gefunden in Schlesien und Pommern
hat sich eine lebhafte Agitation in demselben Sinne ent
wickelt und in nächster Zeit wi d der Anwalt in einer
Versammlung welche Theilnehmer aus ganz Deutschland
ausweisen wird über diese wichtige Angelegenheit sprechen
Die Einnahmen des Verbandes haben im ersten Jahre
seines Bestehens 12 300 Mk betragen an Einnahmeresten
stehen noch gegen 1200 Mk aus sodaß bet einer
Ausgabe von etwa 6000 Mk ungefähr 7 8000 Mk
Überschuß auf die neue Rechnung vorgetragen werden
können In der Ereichung seiner Ziele hat der Verband
bereits Erfolge zu verzeichnen gehabt so zunächst in der
Bekämpfung des dolosen Kontraktbruches ländlicher Arbeiter
Dann sind hinsichtlich der Organisation dss Arbeitsnach
weises welche sich der Verband ebenfalls zum Ziel ge
fetzt hat Schritte gethan durch welche den Verbands
mitgliedern Arbeiter aller Art so vor Allem ledige
Knechte sowie Sommerarbeiter für die nächste Saison
zur Verfügung gestellt werden können Auch in Betreff
der Vertheidigung seiner Mitglieder gegen die immer
zahlreicher in der Presse besonders der sozialdemokrati
schen auftretenden Hetzartikel ist der Verband mit Erfolg
thätig gewesen Der Referent gab zum Schluß der
Ueberzeugung Ausdruck daß der Verband auf eine auf
Jahre hinaus gesicherte Lebensfähigkeit rechnen könne
und mit dazu helfen werde die sozialen und wirthschaft
lichen Schäden der Zeit ihrer Heilung entgegenzufiihren
zu welcher Staat und Kirche allein nicht ausreichten
Darauf referirte Herr Dr Suchsland eingehend über
den Arbeitsnachweis und die Organisation desselben durch
den Verband Weiter sprach Herr Rittergutsbesitzer
Vibrans Culvörde über die vom Verband zur Förde
rung der Wohlfahrt der ländlichen Arbeiter zunächst z



dersolgkndtn Ziele Seine Ausführungen bekundeten wie
die sich ihnen anschließende Besprechung aufs Deutlichste
die Einmüthigkeit des Verbandes den braven Arbeiter in
seiner Wohlfahrt zu fördern Diesem Gedanken gab
noch Herr Oekonomierath von Mendel besonderen
Ausdruck indem er betonte daß der von manchen Seiten
dem Verbände gemachte Vorwurf daß er nur egoistische
Zwecke verfolge völlig unbegründet sei der Verband
wolle vielmehr das Wohlergehen aller guten Arbeiter
als Feinde allerdings betrachte und bekämpfe er bis aufs
Aeußerste diejenigen welche die braven Arbeiter vom
Wege der Ordnung und Moral ablenken und verderben
wollten Zum Schluß der Verhandlungen wurde die
Vorstandswahl vorgenommen bet welcher zu Vorstands
mitgliedern die Herren Reg Rath v Werder Merse
burg Kraatz Osmarsleben von Klat te Wernrode
Br a u ne Winningen und Dietrich Hedmersleben zu
zu Stellvertretern derselben die Herren von Zimmer
mann Neukirch Wagner Erfurt Si ng c r Weißen
fels Schirmer Neuhaus und Heinburg Schricka ge
wählt wurden

Kauarien Ausstelluug Die Verbandsausstellung
des Verbandes der Kanarienzüchtervereine des nördlichen
Theiles der Provinz Sachsen Magdeburg mit 3 Vereinen
Halberstadt mit 1 Vereine Halle mit dem Verein Ka
naria findet an den Tagen vom 16 18 Januar n I
tm Saale des Hotels zum weißen Roß an der Geiststraßc
Hierselbst statt Zur Ausstellung gelangen nur Preis
Vögel auch können nur Verbandsmitglieder ausstellen

Die B rstii de der Bereine ehemaliger Ka
valleristen und Artilleristen hatten sich vorgestern Abend
tm Restaurant Freybergbräu versammelt um über das
Abhalten eines Kommerses zur Feier des Geburtstages
Sr Majestät des Kaisers Beschluß zu fassen Die zahl
reich erschienenen Kameraden waren sämmtlich damit ein
verstanden daß dieser Kommers am Sonnabend den 30
Januar Abends 8 Uhr im Neuen Theater veranstaltet
werden solle Zu demselben haben auch die Frauen d r
Kameraden Zutritt und sollen ferner die den Vereinen
noch nicht angehörigen ehemaligen Artilleristen und Ka
valleristen eingeladen werden

D Weihnachtsbescheernng In der Volksschule fand
heute d e Weihnachtsbescheerung sür 7 Mädchen statt
während die vom Cigarrenköpfchem Sammler Verein ver
anstaltete Bescheerung auf heute Nachmittag angefetzt ist
Die Zahl der hieran sich betheiligendcn Kinder beträgt
wie wir schon mittheilten in diesem Jahre 60

Stadttheater Die Vorstellung am Sonntag Abend
Czar und Zimmermann auf Kartenfarbe weiß beginnt

erst vm 7 /z Uhr Am heiligen Abend bleibt das Stadt
theater geschlossen Das Weihnachtsmärchen Prinzessin
Dornröschen gelangt erstmalig am ersten Weihnachts
Fetertage zur Aufführung

Sussa s Operetteu Theater wird wie wir schon
mittheilten am 2S d Mts tn den Räumen des früheren
Viktonatheaters Hotel zum goldenen Hirsch an der Le p
zigerstraße eröffnet werden und zwar geht als Eröffnungs
vorstellung Der Bettelstudent in Szene

Rekoutre In der Nähe des Waagegebäudes in
der Poststraße kam es in letzter Nacht kurz nach Mitter
nacht zwischen einer Anzahl hier Studirender zu einem
heftigen Zusammenstoß der damit seinen Abschluß fand
daß eine betheiligter Landwirth durch einen Fußtritt gegen
das linke Knie zu Boden gestickt wurde Der anscheinend
schwer Werletzte mußte in eine Droschke gehoben und nach
der Klinik gebracht werden

Weihnachtswanderungen
E n besonders reiche Auswahl sich auch zu Weihnachtsge

schenken eignend Arnkel bietet der Kata og des Leinenhauses
von H C Weddy Poenicke das sich eigentlich durch die
vorzügliche Qualität semer Verkaufsartrkel von selbst schon
empfiehlt und emer weiteren Et v eh ng kuum noch bedarf
Hat die Hausfrau einmal eine gute Quelle sür ihren Bedarf
gefunden so wird sie nicht so leicht vsn derselben fortgehen
und welch reiche Fülle finden wir hier in jeder Beziehung
In den Parterreräumlichkerten hat eine große Ausstellung von
Damenlachen Llatz gefunden denen sich ein enormes Lager
von Leinen der renommirlesten Fabriken anschließt während
in der ersten Etage Herrenwäsche Shlipse u s w ferner
äußerst geschmackvolle Gardinen Portieren Fellvorlagen c
ausgelegt sind In der That kann das Geschäft jeder Haus
frau mit Rkcht empfohlen werden

Wissenschaft Kunst und Literatur
H Halle 13 Dezember Bei einer Aufführung von

Schillers Räubern handelt es sich in erster Lime darum
welche Ausgabe dieses Dramas bem tzt wird Der Dichter hat
bekanntlich seine erste und viel wirksamere Gestaltung wo sich
Franz erdrosselt und sich Schweizer an dessen Leiche nieder
schießt umgeändert und läßt den Missethäter um der poetischen
Gerechtigkeit besser zu genügen in den Thurm werfen Die
Künstler wählen nun nach Belieben d ese oder jene Gestaltung
aus und während Dessoir und Lewinskh sich für die erstere

ntichieden spielten Dawüon und Grude die zweite Letzteren
hat sich auch hier Herr Schmidt Häßler angeschlossen Dra
matisch packender und auch psychologisch richtiger ist zweifellos
die erste Ausgabe wie sie vollkrästig aus dem jugendlichen
Dichterzeist emporschoß und gerade der Selbstmord des Franz
aus Todesangst bildet ein wunderbares und doch oft erschautes
Problem Die Einschließung des Verbrechers in den Thurm
aus dessen Tiefen der unglückliche Vater emporgestiegen wirkt
zu theatralisch und wenig lebenswahr Unserer Meinung nach
sollte diese Umänderung von der Buhe gänzlich verbannt
werden dmn sie kann den noch mmer mächtig Eindruck des
Dramas nur abschwächen Herr Schmidt Häßler hatte seinen
Franz gründlich durchgearbeitet der Charakter war ein ein
heitlicher wenn sich auch an manchen Stellen noch eine größere
Wirkung hätte erzielen lasser So konnte die Erzählung des
Traums im 5 Act noch ergreifender gesprochen weiden und
m der Scene mit Amalie im Garten durfte der berauschte
Franz schärfere Farben aufsetzen Ebenso läßt sich über die
B tonung der Worte jetzt bin ich Herr streiten wäre es
nict r sinngemäßer zu sagen jetzt bin ich Herr Jedenfalls war
dieser Franz ober eine Leistung welch alle Hochachtung ver
dient und sür die Zukunft des Künstlers die günstigsten Aus

sichten erweckt Ganz vortrefflich gab sich der Karl des Herrn
Schady er war so ganz aus dem Vollen geschaffen und riß
die Zuschauer zu begeistertem Beifall hin So frisch und
lebenskräitig hat sich der zugendliche Dichter dielen stürmenden
Geist gedacht so muß es in dem Karl sieden vnd aäbren
wenn er uns verständlich werden soll Herr Schady hatte
Momente von wahrhast schauspielerischer Größe und sein
schönes kräftiges Organ beherrschte die anstrengende Partie bis
zum Schluß Der Schweizer des Herrn Schirmer war lobens
werth nur hätten wir ihn an einzelnen Stellen noch wuchtiger
gewünscht Sehr wenig entsprach Herr Schumacher dem Bild
das uns von Spiegelberg entworfen wird bei ihm ging der
Bölewickt völlig in dem Spaßvogel unter und versagte darum
an manchen Stellen die Wrkung völlig Trefflich war der
Roller des H rrn Friedau und auch die übrigen Liberliner
reihten sich wirkungsvoll dem Ganzen ein Herr Häußler
Hermann und Herr Bach lKosinsky entsprachen den Anforde
rungen die man an ihre Rollen erheben kann während sich
Herr Funk als regierender Graf von Moor gar zu gebrechlich
und larmoyznt aeberdete Fräulein B odsly war als Amalia
anerkennenswerih wenn sich gegen ihre Auffassung der aller
dings äußerst schwierigen Rolle auch Bedenken erheben ließen
Regie und Jnscenirung zeigten sich wie immer vortrefflich
gestrichen war das Stück in wenig geschickter Weile Äua
das allzuoft und ohne Grund wechselnde Licht auf der Bühne
wirkt störend Das Lied ein freies Leben führen wir klang
in Wahrheit räubermäßig und ebenso zeigte das Maurische
Ständchen von Kücken als Zwischenaktsmusik zu den Räubern
einen eigenthümlichen Geschmack

In unserer gestrigen Besprechung des Fidelio sind einige
schlimme Druckfehler stehen geblieben indem man aus Phrnsi
rung eine Phraphirung Z und aus dem ernsten Studium des
Herrn Meffrrt ein erstes gemacht hatte

AmMchs Mittheilungen
v Borries Major z D zuletzt Platzmajor in Magde

burg ist die bei dem Jnvalidenhaule zu Berlin erledigteHaupt
marinsstelle verliehen Beyer Proviantamtsanwärter als
Proviantamtsassistent in Magdeburg angestellt Knabe
Fabrikenkommissarius und erster Revifionsdeamter von der
Munitionsfabrik Spandau zur Gewehrfabrik Erfurt Wif otzki
Oberbüchsenmacher von der Gewehrfabrik Erfurt zu derjenigen
in Danzig Schneider Obcrbüchsenmacher von der Gewehr
fabrik Eriurt zu derjenigen in Spandau sämmtlich mit dem
I Januar 1892 verseyt G oerl ach Zahlmstr Aspir zum
Zahlmstr beim IV Armeekorps ernannr und dem 2 Bat
Im Regts Brinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdeb
Nr 27 überwiesen

Provinz und Reich
Erfurt 17 Dezember Ein dreister Raubanfall ist vor

gestern egen eine 64 Jahre alte Frau eine Bogelkändlerin
aus dem Thüringetwalde ausgeführt worden Die Frau pas
sirte Abends gegen 8 Uhr eine hiesige abgelegene und v rkedrs
stille Straße wurde dort von einem jungen Strolche über
fallen und ihre Baarichaft von 17,50 Mk beraubt Der Thäter
ist entkommen

Görlih 19 Dezember Heute früh 8 Uhr wurde durch
den Scharfrichter Reiadel aus M gdeburg der Schlosser Wil
helm Klem der am 23 Juui er die 72jährige Fleischerw ttwe
Topolirisli in Burghammer bei Hoyerswerda ermordet und
beraubt hatte hingerichtet

Gotha 17 December Wie von zuverlässiger Seite berich
tet wird ist die Vorlage betr Erhöhung der Lehrergehälter im
Ministerium nunmehr fertiggenellt und wird jedenfalls dem
wahrscheinlich im Januar zuiammentretenden Landtag vorge
legt werden

Arustadt 17 Dezember Heute Vormittag hat der Land
tag für d e hiesige Realschule Neubau und Erweiterung der
Lehrmittel 58800 Mark bewilligt

Gehren 17 Dezember Das allerdings schon wiederholt
aufgetauchte Gerücht von dem Verkaufe der Ilmenau Grvß
breiteubacher Eisenbahn scheint jetzt Thatlache geworden zu
sein A s Käulerin wird die Darmstädter Bank als Kauf
preis 1200000 Mk und als Uebernahme Termin der 1 April
k I genannt

Stanwssm KMt s S Mel SMW vom 17 December
Aufgeboten Der Handarb Friedrich Dubiel Schsosserstr

6 und Pauline Puszcz Schl sserstr 2 Der Musiker Wil
helm Libutzky Merseburgerstr 43 und Luise Fifcher Zapfenstr
15a Der Bäcker Karl Nagel Schönnewitz und Anna
M ister Friedrichstr 9 Der Feldwebel Friedrich Remke
Mühlhausen i E und Anna Banse Hornburg

Geboren Dem Schriftsetzer Paul Lenke 1 S Paul
Wallher a d Glauchaischeu Kirche 4 Dem Hülisbremier
Bernhard Büchner 1 S Rchard Bernhard Thomasiusstr 5

Dem Zeugschmied Karl Hag lgang 1 T Emilie Klara lll
Vereinsstr 4 Dem Ku fcher Otto Hocharäfe 1 S Paul
Willy Körugstr 19 Dem Kürlchnermftr Paul Roesner 1
S Panl Kurt Schulershm 1 Dem Restaurateur Adolf
Goihe 1 S Paul Max Otto Streiberstr 25 Dem Maler
Karl Bent 1 T Anna Minna Martha Breitestr 13 Dem
Varbiec und Friseur Paul Böttcher 1 S Andrea Wilhelm
Ewald Schülershof 17 Dem Glaser Otto Bamme 1 S
Wilhelm Franz Otto Parkstr 14 Dem Artist Friedrich
Beige 1 S Friedrich Karl Alfred Dachrisg 9 1 unehel S

Gestorben Der Geschirrführer Luis Weiland 26 I
Klinik Des Fabrikarb Karl Wüngärtler T Marie 1t M
Weingärten 24 Der Maler Theodor Biesecker 5lJ Dom
Platz 6 Der Musiklehrer Friedrich Ludwig Heinichen 70
I gr Wallstr 5 2 uneyel S

Letzte Telegramme
Berlin IS Dezember Wie das Beil Tageblatt

hört har der Kaiser den Sieg welchen der General
K nzler v Caprivi im Reichstage bet Gelegenheit der
Honde sverträge in so glänzender Weise davongetragen
dedur h anzuerkennen gesucht daß er dem Nachsolger des
Fürst n Bismcnck noch am gestrigen Tage den Grafen
titel verlieh Lei Gelegenheit der Einweihung deö Tel
tower Krei chauses in der Victoriastrabe zu Berlin ver
kündete er Monarch den Gästen er hatte kurz vor
her ein Telegramm mit der Nachricht von der im Reichs
tage erfolgten Schlußabstimmung erhalten durch einen
Toast den er auf den Grasen Cavrivi ausbrachte die
Auszeichnung welche er dem ersten Beamten des Reiches
hatte zu Theil werden lassen Wenn man erwägt daß
Herrn v Bismarck feiner Zelt die gleiche Würde ersi nach
dem dänischen Kriege zu Theil geworden und daß Moltkc
sie erst nach der Uebergabe von Paris erhielt so kann
sich Graf von Caprivi über mangelnde Anerkennung von
Seiten des Souveräns nicht beklagen

Berlin 18 Dezember Ein uns aus Kairo zu

gehendes Privattelegramm Oskar Borcherts meldet
uns dessen Ankunft daselbst In den nächsten Tagen be
absichtigt Herr Borchert wie das betr Telegramm weiter
besagt seine Weiterreise nach Sansibar fortzusetzen
Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute den BundeS
rathsbelchluß über die Erstreckung der Versicherungs
pflicht nach dem Jnvaliditäts und Altersversicherungs
gesetze auf die Hausgewerbetreibenden der Tabaks
fa brikatio n

Dresden 18 D z mber Die heutige Reise des
Prinzen Friedrich August unterbleibt wegen einge
tretener Krankheit

Wien 18 Dezember Große Beachtung findet eine
Meldung der Neuen Freien Presse derzufolge Graf Taaffe
zur Klärung der politischen Situation mit Plener und
Chlumetzky Besprechungen geflogen und am Schlüsse seine
Absicht kundgegeben hat dem Kaiser die Ernennung eines
Mitgliedes der vereinigten Linken zum Minister ohne
Portefeuille vorzuschlagen Die Meldung klingt sehr
wahrscheinlich da bei der gegenwärtigen Situation und
nach dem exzessiven Auftreten der Jungczechen und Sla
vonen die Regierung und die Deutschliberalen mehr denn
je auf einander angewiesen sind Wahrscheinlich würde die
Ernennung auf Chlumetzky fallen Auch Abgeordneter
Baernreither ein tn wirthlchaftlichen und sozialen Fragen
bewanderter Politiker ist tn der letzten Zeit als Minister
kandidat viel genannt worden Plener selbst wird sich
wie bisher mit der Führerrolle in der Partei begnügen

Wien 18 Dezember Der Buchhändler Alired Schuster
aus Oschatz 23 Jahre alt erschoß sich gestern nach der Abend
andacht im Stefansdom

Bevn 13 Dezember Der Ständerath ist dem Beschlusse
des Nationalraths betrcff die Amnestirung der wegen Wahl
vergehen bei den Wahlen zum tefsinilcheu Großrath vom Jahre
1889 Angeklagten einstimmig beigetreten Der vor den Bundes
assisen anhängige Prozeß ist somit niedergeschlagen Auch dle
Bundesversammlung genehmigte einstimmig alle v m Bundes
rath in der Tcssiner Angelegenheit gefaßten Beschlüsse Die
Liga gegen die Veriheuerung der Lebensmittel hat den Handels
verträgen mit Deutschland und Oesterreich Ungarn keine Oppo
sition zu machen teschlossen

Winterthnr 18 Dezember Auf Anordnung des
außerordentlichen Untersuchungsrichters wurden gestern
Abend sämmtliche Mitglieder des Verwaltungsrathes der
fallsrten Kreditbank von Winterthnr verhaltet

Corleone 18 Dezember Heute früh wurde hier eine
kurze Zeit andauerndes Erdbeben verspürt mit wellen
förmiger Bewegung kn der Richtung von Norden nach
Süden

Brüssel 18 Dezember Nach einer Meldung der
Russijchtn Correspondenz beabsichtigen Rußland und Frank
reich die Angelegenheit C h ad ourne in einer gemeinsamen
Note den Großmächten vorzulegen

Paris 18 Dezember Der Kultusminister ordnete eine
Untersuchung über die Vorgänge am früheren Jesuiten
kolleg in derRuede Poste an Dergesammte Berwaltungs
rath des Kollegs und sämmtliche Laien Professoren gaben
ihre Demission weil angeblich eine Anzahl Jesuiten heim
lich weder den Untericht übernommen haben Der
Bischof von Annech richtete wiederum ein Schreiben an
Freicinc in dem die gcsammte Kirchen nnd Schulpolitik
der Negierung stark verurtheilt und erklärt wird der Kul
tus und Uuterrichtsmimster sowie die gesammte Gesetz
gebung seien dnrchdrungev vom Geiste religionsloser Leute
welche nicht einmal Kenntniß der religiösen Doktorin Hätten

London 18 Dezember Eine aus Shangvai dem
Chronicle zugegangene Depesche meldet die ernste Erkran
kung Li Huiig Chcmg s an Influenza Sein Zustand
flößt einige Besorgniß ein Neue Ruhestörungen haben
im nördlichen China nicht stattgesunden Die Europäer
haben sich zum Zw ck der Vertheidigung organisict

Petersburg 18 Dezember Von mehreren Teilen
wird nunriichr bestätigt daß über die Frag der voll
ständigen Umgestaltung der deutschen Universität Dorpm
tn eine russische gegenwärtig an maßgebender Stelle ver
handelt wird Der betreffende Gesetzentwurf soll dem
nächst dem MiuisterkomilS vorgelegt werden Bei diesem
Anlag wird von mehrereu Blättern auf die Nothwendig
keit hingewiesen daS deutsche baltische Polytechnikum in
Riga zu russisiciren In den südlichen Hasen Ruß
lands hat in diesem Jahre zum ersten Male eine Einfuhr
von Getreide aus Rumänien stattgefunden Die a t Par
tie gelangt in diesen Tagen in leinen Betrag von 50000
Pud nach Odessa

Petersburg 18 D zember Die Söhne des Groß
fürsten Michret N kolajewitsch Großfürst Georg Al xander
und Großsürst Serg us sp ndeten 35000 Rudel sür die
nothlndeuden Distrikte

Petersburg 18 Dezember Die Generalgouverneure
von Warschau Wilna und Kiew Gurko Kochariow
und JgnuUiff wurden in militärischen Angelegenheiten
nach St Petersburg berufen Mehrere Divisionen In
fanterie und Kavallerie sollen aus cen Innern Rußlands
nach den westlichen Grerzdistrikten vcriegr meroeu Stabs
offiziere bereisen bereits di Bezi Alexandrouo nd
Wterzbolow sowie die Gouvernements Luv in Vc hy
nien d Podolien um die Garnisonen der Trup zn zu
bcst muitn

Warscha 18 Dezember In Fol von S ver
wehungen ist der Verkehrauf den russischenSüdVest lzneq
gsftört

Km antinopel 18 Dezember Die Beerdigung des
Generalmajors Steffen Pascha Jnstruktors der türkischen
Artillerie fand heute in leierlicher Weise unter Theil
nahme der Vertreter des Sultans des rutschen Bot
schafters des deutschen Generalkonsuls und der übrigen
Mitglieder de deutschen Botscha sowie der konsularischem



Vertretung statt Außerdem waren sämmtliche deutsche tu
ottomanischen Diensten stehende Offiziere und Beamten die
Spitzen der deutschen Kolonien sowie auch die Offiziere
der hier stationirten fremden Kriegsschiffe zugegen Die
Trauerrede hielt der Prediger verdeutsche Botschaft Suhl
Ein Infanterie Batallton mit der Musik erwies die mili
tärischen Ehren

Aus dem Geschäftsverkehr

Ball Seidenstoffe v S Pfge bis 14 80 p Met
glatt gestreikt u gemustert Vers roben und stückweise

Porto und zollfrei das Fabrik Depot G Henneberg K
u K Hoflief Zürich Muster umgehend Doppeltes Brief
Porto nach der Schweiz
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Meteorologischer Bericht des Hall TageSl
Wetterausstchten für den 20 und 21 Dezember

Bei Nordwest bis Ostwind veränderliches kälteres
Wetter mit Neigung zu Schneefall
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Ausschreibung

Die Tischlerarbeiten für den Schmeerstraßenslügil des Raths
keller Neubaues Hierselbst sollen zum zweiten Mal im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden und findet Termin am

Dienstag den SS Dezember er Vorm Iv Uhr
im Stadtbauamte statt

Angebote sind rechtzeitig auf dem Stadtbauamte einzureichen wo
selbst auch die Bedingungen und Zeichnungen zur Einsicht ausliegen

Halle a S, den 18 Dezember 1891
Der Magistrat

l

Die Bestimmungen des H der Polizei Verordnung
über äußere Heilighaltung der Sonn und Festtage vom
Sl März I87S nach welcher

an dem Borabende des Weihnachtsfestes keine Bälle
Schaustellungen Concerte und ahnliche Lnstbarkeiten in
öffentlichen Lokalen stattfinde sollen

werde mit dem Bemerken zur öffentliche Kenntniß ge
bracht daß etwa eingehende Anträge auf Ertheilnng der
Erlaubniß zur Abhaltung solcher Vergnügen nicht berück
sichtigt werden können

Halle am 18 Dezember 1891
Die Polizei Verwaltung

Der am 5 Dezember 1888 hinter oie unverehelichte Clara
Louise Buchholz von hier erlassene Steckbrief wird hiermit noch
mals erneuert

Halle a S den 17 Dezember 1891
Die Polizei Verwaltung

Der am 21 Jull 1885 hmter dem Handschuhmacher Hermann
Adlnng erlassene und wiederholt erneuerte Steckbrief wird hierin
nochmals erncusri,

Halle a S den 17 Dezember 1891
Die Polizei Verwaltung

Der am 24 Mal 1890 hinter dem Arbeiter Ernst Daniel
Karl Bnchmanu vor hier erlassene Steckbrief wird hiermit nochmals
eernuert

Halle a/S den 17 Dezember 1891
Die Polizei Verwaltung
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Für die Winterperiode 1891/92 tommm wie imVorjcihce seltene
der Armenverwaltung wieder Anweisungen zur Vorausgabung welch
zur Entnahme von Brennmaterial an jeder derartigen Verkausssttlle
und zwar im Werthe von Z 35 Piennigen berechtigen

Die Inhaber von Brennmaterial Verkaufsstellen werden daher um
Annahme von Anweisungen der bezeichneten Art deren Einlösung an
unsere Armenkasse in den Tagen vom 7 bis 9 eines jeden Monats
bis zum 9 April 1892 während der Kassenstunden erfolgen wird
ersucht

Wir weisen hierbei besonders daranf hin daß die We
Währung einer Geld oder sonstigen Vergütung an Stelle
des Brennmaterials verboten i t und etwa bekanntwerdende
Mißbrauche nach dieser Hinsicht die Nichthonorirnng de
betreffende Anweisungen zu Folge haben

Halle a S den 17 Dezember 1891
Die Armen Direktion

Zerntal
Bekanntmachung

In Gemäßheit des 12 des Gesetzes über die Handelskammern
vom 25 Februar 1870 und aus Gcund meiner Bekanntmachung vom
24 November d I bringe ich h erdurch zur Kenntniß der Wahlberechtigten
daß die Wahl von 3 Mitgliedern der Handelskammer zu Halle
S S an Stelle der ordnungsmäß ausscheidenden Herrn

Kommerzienrath L Bethcke Halle und
Kaufmann Heinr Werthe Halle sowie

des durch den Tod ausgeschiedenen Herrn
Fabrikbesitzer K Nagel Trotha

am Dienstag den ÄS Dezember d I Vormittags SVt Uhr
im Saale der Börse zu Hake a S qrvtzer Berlin tr 13 bezw
Neue Promenade Nr 2 staltfinden wirk

Halle a S, den 19 Drzember 1891
Des Wahlkommissar

Lugerpluhurrptichlung
Am Nor uib des isüterl iinho s Halle suus so geudeLagerplatz

mit Gleisanschluß zu verpachtn
1 Zum 1 Januar 1892 der Platz Nr 16 von 287 Hm
2 Zum 1 März 189 Z der Platz Nr 3 von 157
Die Prchtbedinftungen tonnen dcr uns e geiehe werden Mmdest

pachtbetrag 1 Mk 50 Pf für das zm und Jahr
Königl Eisenbahn Baninspektion
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L ip5 g rst,ake 83

28

AnctwN
Montag den Lt d Mjs

Barm von ZO Uhr ab vsr
steigere ich im Geschäftslokal Leip
zigerftraße8S h rselbst zwangs
weise

5 gr Parthie Spielsachen
Blech Porzellan Glas
sache WirthschH gegen
ftünve Schmucks lcheu S
Gasarme ttS Kisten und
versch andere Gegenstaude

Gerichtsvollzieher
Reparaturen u Aufthauen

vsu Gas n WafferleitKUgen
prompt u billig

kl Ulrichstraße S7

ftlikümoriMin Wüw
zukmacknnK

SV

Schmeerstraße Nr Ätl

In bsvölkertster Lage eines
beiiebten Vorortes von Dres
den ist ein chöms Eckaru idstück
mit dann befindlichem fl tiqehen
d n Colonialwaarengeschäft bei
12 15 000 Mark Anzablur g zu
verkaufen durch W
K in Dresden Schösser
ausss 15

N Mdr r
für all durch jugendliche Ver
irruugen Erkrankte ist das be
rühmte Werk
vr kHtav 8 8v d 8tdövvali llki

8 ÄÜfläge Mil 27 lbvris
Preis 3 Mark

Lese es Jeder der an den Folgen
olchc r Laster leidet Tausende
verdanken demselbVN ihre
Wievsrherstellung Zu be
ziehen durch das Verlsgs
MWgazin in Leipzig Ren
marrt 3T sowie durch jede
Buchhdlg

k

8preclü it von im iiu

8 S 2 SNr SÄVvUsrt
ItVinovvp
l Wrie i8trg e M

GvkiLkilZZ

mit KÄSKleiner Hund zugetauiur
Kleinschmied s

zSiii strchWN 2
ofmt oder später zu beziehen



Z5 ll vkts 4usst u zI SAI WZSRGS LGZ Z S Z tkSZASISMÄGl TIGit
Vvors LsiLMK Gr Alrichttrake 62 am Kleinschmieden

k 8cküti
Ik tRieker t W

v 8 kM

öbsI
izx L vr MZAlMer immer io en 8tÜ8

Atelier nr tertlKnnN SSIvteI i iiiiK i ntleitni eine reliitekte

Der gerichtliche Ausverkauf
in Uhren Ketten u Schmucksachen w me eine Parthie Ci
garren n Weine wird i ur roch Movmg und Dienstag zu
sehr billigen Preisen tm Laden Geiststrafte S/S Gasthgs um
wnßen Roß Vorm von S lS und Nachm von Z Uhr
fortgesetzt

Wvrul
Conenrsv rwalter

HAN l ch iM8trW6 87 88
r K Svdüt2

r VMdor
empfiehlt sein großes Lager von

8 Zzu k
Durch direkten Einkauf bin ich in der Lage bn äußeisten

Preisen billiger als jede Concurrenz und nur aufgesucht schöne
Sachen liefern zu können

LVejI eI t I ektv in Wachs Stearin und Paraffin
a Pocket von 28 P g an HV Iis tSeke in weiß u gelb

WGGOZ ZMG
I Is i,t e Iiürk ib vu in gschmackooller Ausführung

mit feinsten Extraits

Ganz bcson e,s mache ich auf me ne Ausstellung von

Ilmvde Wlanch Kirche ZI auimerkjam

I

t reine As tnrl tt r
Pfund

Ve kk r t A tkeretl i tter litttt V teII tter rtunS I SR5e te Sriseke Sut dmttvr Z I tnii l itt
Gleichzeitig empfehle

MM teinste I tt r M rK ri efrüher ttv Pfg jetzt 8 Pfg
sowie v ch ec e ie andere Mai kni in bester Qualität

W Ml rs rlne i 4S S 7IZier I lerÄ Mandel 8S und SV Pfg per Schock SSO
empfiehlt die

Gpvv s K
Grofte Ulrichstrafte Nr I

i V 8el v rUWWM UM
empfiehlt sein gut sortirtes Lager in

I5 IÄ r Äl r kvi i I
8 ns ki S Sr für Stadt N Land

Haussegen Rahu cit und Spiele

Chistbaum
Mttersätze

mit Musik 20 30 45
Spirlsarhen

mit Musik oder Mechanik
in größter Auswahl

Ku8tavUKIig
Uhren u Musikwerk Fbarik
Untere Leipzigerstafte

v V

S WWK KMRKSIUFM I

z

GGSTVI G OST tt
Lietiig g Meischexlract

2 Pfd 1 Pfd V Pfd V4 Psd Vs Pfd
13 90 7,10 3 80 2,10 1,10

IM W k Si l WM MMMö
M 5 billigsten Vorzugspreisen
M Amsrik Ochsenzungen Helg Kronenhnmmsr

O Oelsardinentlvr iiSÄ MGS
i 1 Pfd 2 Pfd 4 Pw, 6 P d 14P d Dose

0,75 Ü25 250 3 75 7 50
IW Hochfeinster Wstrachauer u groft önrigen milden

Ural Caviar ausgewogen und m eleganten Porz llan
iöpfen sowie reizende Kübelcheu z Vt 1 u 2 Pfd
Feinste Rüg ntvalder Gänsebrüste p Stck ca Mk 3

von V zu Originalpreisen
von per Pfd 2,60
von p Pfd 2,00 und 2,40

iPf V Pf V Pf D

Buchbinderei und Papierhandlung Leipzigerstrafte Nr AI

S

Äi
V0U

0,60

t

2 40 1 20

von 8n Z rÄ und A 1t r St ZIve Ir
in allen Preislagen sowohl in Tafeln als auch in

eleganter Packung

PrSfeut Körvchen 1
W in allen denkbaren Zusammenstellungen in geschmackvoller

H Ausführung von Mk A vv an

M empfehlen ML kivim Se WmSmMvr
Leipzigerstrafte SS/SS Fernsprecher S34 D

i DMGSiSM
Schnee und Eis kann in diesem Winter auf dem riinv

dvrs schen Schuttabladeplatz oberhalb der Göthestraße Anfahrt
von der Dessauer Schiller und Hardenberg Straße und auf dem
städtischen Schuttabladeplatz an der Elisabeihbrücke an den
son den städtischen Aufsehern bezeichneten Stellen abgeladen werden

Halle a S den 18 Dezember 1891
Die Polizei Verwaltung

kiiM kriwli
Vdrvllkiuulliws
VortheLLHafte Bezugsquelle

UIZ O u
TIZRT GttOI

kSPZkAtUfkN
an Ä

Zlnerkannt vorzüglich und preiswerth

Nrrllc Glnantir 2 Jahr
Üiiele K

doollkÄQöll

In eleAÄi t äscorirter
1 LIsokäciM ill Luvdform

dadöv in llöQ dssssrsn Oor
äitoiöisv Delieatsss u Oolovisl

vaarsnIiÄiiäluuAM

I Stellensuchende
jeden Berufs placirt rasch

Vmre u Dres
den Ostra Allee Nr 53

IN das beste
Weihnachtsgeschenk
Dasselbe von einer Hausfrau
erfunden n von Hunderten
empfohlen sollte auf keinem

Weihnachtstisch fehlen

Stück von 2,30 Mk an

Roritz kiiiiiZ
Rathhausgasse

ß i A Mrae fßrlWMr k
ß Pfund S Mark
Z Ural Carüar P d 4Mark
M ger Ryeinlachs Pfd 4 Mark S

Miesen Reunauaen

ZP

Riesen Neunaugen
Vi Vs u V Schock
grofte ger Aale

Bratenfleisch Pfd SS Pfg
Zs lixli

alter Markt 31

N88 tAISKtt
keiner leiHVilii en t tAl tr
keet It It kr eii r i e

Kvl5 vI t I 8 I kv
te i tv Vkttriiiser vrvv

Iel ervur t
tt e

iixeiir l ÄeT Äii vle ker tetvI t eI k Iiiv
8 r teileu ui S
Iekerv rHt,/LlinKe Hvar t

Vivavr HVi r tvl ii
3 iSttieZt S I t x

titAlieli tr r
ZU i ii er n i e8ek t vli verSei k
I tei te K ri irtt rl e Avr teii tvI ziiAei7 X uir u t 1

eillpüsdlt

U 48LMSÄU
Ara e Ä7vis Ä vis clsM Aoläövöll LckÄlldsii

Der Aufnahmeschein Ns 474
ausgestellt für den Postschaffner

vetter ist von den Hinter
bliebenen des verstorbenen Versicher
ten nicht aufzufinden Wir haben
denHinterbliebenendieVersicherungs
summe ausgezahlt erklären jede
Anspruch aus dem bezeichne
ten Ausuahmescheiu für er
loschen

Halle a/S 18 Dezbr 1391
Der Vorstand

des Allgemeinen Halle fchmBe
amten Sterbekassen Vereins

vter
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